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(54) Verfahren zum flexiblen Walzen eines Metallbandes

(57) Beschrieben und dargestellt ist ein Verfahren
zum flexiblen Walzen eines Metallbandes, wobei das
Metallband während des Walzprozesses durch einen
zwischen zwei Arbeitswalzen gebildeten Walzspalt ge-
führt und der Walzspalt während des Walzvorgangs ge-
zielt verfahren wird, um über die Länge des Metallban-
des unterschiedliche Banddicken zu erzielen.

Erfindungsgemäß ist ein Verfahren der zuvor be-
schriebenen Art zur Verfügung gestellt, bei dem eine gu-
te Planheit des Metallbandes erzielt werden kann, und
zwar auch relativ breiten Bändern, und zwar dadurch,
daß während jedes Einstellens des Walzspalts oder un-
mittelbar danach die Biegelinien der Arbeitswalzen in
Abhängigkeit vom eingestellten Walzspalt zur Erzielung
einer Planheit des Metallbandes gesteuert werden.
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